
JEDEN 2. MITTWOCH IM MONAT
IN SCHWÄBISCH GMÜND

11:00 bis 13:00 Uhr 
bei: Frauen helfen Frauen e.V.
Lorcher Straße 22, 73525 Schwäbisch Gmünd

JEDEN LETZTEN MITTWOCH IM MONAT
IN AALEN

12:00 bis 14:00 Uhr
im: Landratsamt Aalen, Zi. 004
Kontaktstelle gegen sexuellen Missbrauch
Stuttgarter Straße 41, 73430 Aalen

ANMELDUNG ÜBER

Kontaktstelle gegen sexuellen Missbrauch 
an Mädchen und Jungen, Aalen
Telefon 07361 503-1474 oder 503-1485
astrid.hark-thome@ostalbkreis.de
roland.predan@ostalbkreis.de 

•  zeitnah sowohl in Aalen oder
 Schwäbisch Gmünd möglich

•  spätestens 1 Tag vor dem jeweiligen 
 SMET-Team

•  telefonisch oder per E-Mail

BETEILIGTE INSTITUTIONEN
DIE IM SMET MITARBEITEN

STANDORTE 
UND ORGANISATION

SMET
SEXUELLER MISSBRAUCH – EXPERTEN TEAM

KONSULTATION FÜR FACHKRÄFTE 
BEI SEXUELLER GEWALT

erkennen – bewerten – handeln

•  Frauen helfen Frauen e.V.
 Schwäbisch Gmünd

•  Frauenklinik und Kinderklinik 
 am Ostalbklinikum

•  Kinderschutz-Zentrum Ostalb

•  Kontaktstelle gegen sexuellen  Missbrauch,  
 Landratsamt Aalen

•  Landratsamt Ostalbkreis, 
 Kinderschutzbeauftragter

•  Abteilung für K JPP 
 der St. Anna-Virngrundklinik

•  Pädagogische Fachdienste 
 von Kinderdorf Marienpflege und 
 Kinderheim Graf in Ellwangen

 



RAHMEN UND VORGEHEN 
BEI DER KONSULARISCHEN 
FALLVORSTELLUNG

ZEITUMFANG

ca. 1 Stunde je Fall

EINGANGSVORAUSSETZUNG

aus Sicht der fallvorstellenden Fachkraft 
das Vorliegen eines zumindest vagen 
Verdachtes des sexuellen Missbrauches

VORGEHEN

•  anonymisierte Fallvorstellung 
 durch die fall zuständige Fachkraft

•  Rückfragen des Teams 
 an die Fachkraft

•  Mehrperspektivenberatung 
 im externen Expertenteam

•  Fallvotum

•  Rückkopplung 
 mit der fall vorstellenden Fachkraft

Die Konsultation und das Votum haben 
keine rechtliche oder fachlich bindende 
Wirkung. Die Fallverantwortung verbleibt 
bei der Fachkraft, die den Fall vorstellt. 

Pädagogische Fachkräfte 
in ambulanten, teilstationären und 
stationären Einrichtungen 
der Kinder- und Jugendhilfe
z.B. ErzieherInnen, HeilpädagogInnen, 
SozialpädagogInnen, PsychologInnen usw.

Pädagogische Fachkräfte 
aller Schularten
z.B. Lehrkräfte von allgemeinbildenden 
Schulen, Berufsschulen, Fachkollegs usw.

Medizinische Fachkräfte 
in Praxen und Kliniken
z.B. Allgemeinärzte, Kinderärzte, Fach ärzte, 
Pflegepersonal usw.

Fachkräfte in Beratungs- und
Therapieeinrichtungen
z.B. Erziehungs- und Familienberatung, 
Suchtberatung, Sozialpsychiatrischer Dienst 
usw.

Fachkräfte in Institutionen
z.B. Jugendamt, Polizei, Familiengericht, 
Bewährungshilfe usw.

SEXUELLE GEWALT 
KANN VIELE GESICHTER 
HABEN

FACHKRÄFTE 
DIE DAS SMET-ANGEBOT 
FÜR SICH NUTZEN KÖNNEN

Auch Fachkräfte brauchen deshalb 
erfahrungsgemäß Hilfe und Unterstützung 
im Umgang mit einer Vermutung oder einem 
Verdacht des sexuellen Missbrauchs und 
der besonderen Dynamik dieser Form der 
Kindeswohlgefährdung.

Das „Sexueller Missbrauch – Experten Team“ 
SMET bietet Fachkräften aus unterschied-
lichen Arbeitsfeldern die Möglichkeit an, 
einen konkreten Fall sexueller Gewalt einem 
externen, multiprofessionell arbeitenden Team 
von erfahrenen Fachleuten vorzustellen.
 
Die Fallvorstellung findet anonymisiert statt. 
Das Angebot ist vertraulich und kostenlos.

ZIELE DER FALLVORSTELLUNG

• Sicherheit in der Verdachts-
 einschätzung (Verdachtsstatus)

• Bewertung einer Kindeswohlgefährdung

•  Abgabe eines fallbezogenen Votums 

•  Ideen für das weitere Vorgehen 
 der Fachkraft


